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Militäriſche Spionage
Der alte Fritz hat einmal die Geſandten privilegirte Spionegenannt d Loge in amtlicher Stellung haben allerlei

wichtige Geſchäfte zu beſorgen ihre Hauptaufgabe aber iſt
zweifelsohne die Beobachtung von Land und Leuten und die

etreue Berichterſtattung darüber an ihre Regierung Mancher
junger Attaché hat daneben die wichtige Aufgabe einen trink
feſten Biſchof zu unterhalten oder einer einflußreichen Dame
den Hof zu machen wobei der Diplomat mitunter das Vorrecht
hat jenſeits von Gut und Böſe zu ſtehen Man hat in der
Diplomatie von jeher alle Künſte und Mittel aufgeboten den
Gegner zu überliſten die Geſchichte iſt voll von Beiſpielen für
die Geſchicklichkeit mit der beſtochen oder gekundſchaftet wurde
und der Hiſtoriker der von einem Fürſten oder Staatsmann
zu erzählen hätte daß er ſolche Mittel verſchmähte würde nur
die Achfel zucken und den Stab brechen wenn ein Staat von
dieſer Moralität ſeiner Machthaber Schaden erlitten hätte

Revolutionen werden nicht mit Roſenwaſſer gemacht und in
der Diplomatie kann man nicht immer nach einem Moralkoderx
handeln der in der Religionsſtunde gelehrt wird Die höchſte
Pflicht eines Staatsweſens iſt die der Selbſterhaltung Von
dieſen Standpunkt iſt ein Staat auch genöthigt ſich über die
militäriſchen Machtmittel anderer Staaten genaue Kenntniß zu
verſchaffen Zu den meiſten Truppenmanövern werden die
Militärbevollmächtigten der fremden Staaten zugelaſſen aber
es leuchtet ein daß man ihnen gerade nicht die Dinge vor
führt auf deren Geheimhaltung die Militärverwaltung Gewicht
legt Es kann von entſcheidender Bedeutung für eine Regierung
ſein beiſpielsweiſe die Art der Befeſtigung beſtimmter Punkte
zu kennen Jn dem Befeſtigungsweſen hat ſich in den letzten
Jahren eine ſo anßerordentliche Umwälzung vollzogen daß alle
früheren Berechnungen hinfällig geworden ſind Man müßte
einer Regierung und einer Heeresleitung die nicht ihre
Kenntniſſe der feindlichen Angriffs und Vertheidigungsmittel
fortwährend nach Möglichkeit zu vervollſtändigen ſuchte den
ſchwerſten Vorwurf machen der überhaupt denkbar iſt Denn
dieſe Kenntniß iſt einfach Pflicht der Regierung und ihre
Vernachläſſigung eine unverantwortliche Pflichtverletzung

Wenn man ſich dieſe Grundſätze vergegenwärtigt ſo wird
man den ueneren Enthüllungen über die angeblichen r
des früheren deutſchen Militärbevollmächtigten v Schwarz
koppen zu Herrn Eſterhazy recht kühl gegenüberſtehen Der
Siècle, ein ernſtes pariſer Blatt hat wiederholt eingehende

Mittheilungen über die Beziehungen zwiſchen beiden Offizieren
gemacht Noch am Donnerstag hat der Sièöcle in einem
beſonderen Aufſatz darauf hingewieſen daß ſeine Enthüllungen
weder von italieniſcher noch von deutſcher Seite irgendwie be
mängelt worden ſeien obwohl doch Herr v Bülow öffentlich
alle Beziehungen zu Dreyfus in Abrede geſtellt habe Wir
müſſen min bekennen daß wir weder in der Lage ſind die
Enthüllungen des Siöcle als richtig anzuerkennen noch ſie
als falſch zu widerlegen Wir kennen den Sachverhalt nicht
wir wollen aber nicht leugnen daß die Mittheilungen des

Siècle ſo eingehend ſind um vielfach auch in Deutſchland
als glaubwürdig zu erſcheinen Wären ſie begründet ſo würde
daraus weder der deutſchen Heeresleitung noch der Reichs
regierung noch dem Botſchafter Grafen Münſter ein Vorwurf
zu machen ſein

Für Frankreich ergiebt ſich aus der Annahme die Ent
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Unrecht verurtheilt und Eſterhazy zu Unrecht freigeſprochen iſt
Zola hat ohne Zweifel recht gehabt wenn er auch im Ausdruck
gefehlt hat Aber er hat offenbar bei weitem nicht alles in
der Oeffentlichkeit geſagt was er zu ſagen imſtande war Man
muß ſein Pulver nicht zu früh verſchießen Bis jetzt hat Zola
geſiegt durch die Vernichtung des erſten Urtheils hat ſeine
ganze Sache ein anderes Geſicht gewonnen und wie ſchnell
die öffentliche Meinung in Frankreich umſchlagen kann das
weiß man aus der Geſchichte zur Genüge Keine andere Nation
iſt ſo neuerungsſüchtig und wetterwendiſch wie die franuzöſiſche
Jn vier Wochen oder vier Monaten kann Zolg der populärſte
Mann in Frankreich ſein Durch die Enthüllung des Siöclehat ſich auch Zola s Sache weſentlich beſſer geſtellt Freilich

kann man dann nur wünſchen Herr v Schwartzkoppen hätte
längſt eine öffentliche Erklärnug zu Gunſten von Dreyfus ab
gegeben ob er ſich dem auf die Dauer wird entziehen können
erſcheint zweifelhaft aber freilich wollen wir nicht in Abrede
ſtellen daß die Regierung für ihr Verhalten und für die
Schweigſamkeit des Herrn v Schwartzkoppen Gründe haben
kann die ſich der öffentlichen Kenntniß entziehen

Wenn es nun wahr wäre was der Siècle Herrn
v Schwartzkoppen nachſagt daß er von Eſterhazy 160 mili
täriſche Mittheilungen erhalten habe was dann Wir glauben
daß dann von deutſcher Seite nur ähnlich gehandelt wurde wie
jederzeit von franzöſiſcher nur daß die Franzoſen in viel
weiterem Umfange und unter aller amtlichen Autorität die
Spionage in Deutſchland getrieben haben Darüber laſſen die
zahlreichen Prozeſſe die vor dem Reichsgericht verhandelt wor
den ſind nicht den geringſten Zweifel Frankreich hat beſon
ders ſeit den Tagen Boulanger s Dentſchland mit einem förm
lichen Netz von Spionen überzogen Ueberall ſind Kundſchafter
thätig unter den verſchiedenſten Formen und Koſtümen Hier
als Weinreiſende dort als Sprachlehrer als Ladendiener als
Kneipwirthe auch elegante Damen verſchiedener Art ſind im
geheimen Agentinnen der franzöſiſchen Militärverwaltung und
nur ein kleiner Theil der Spionage die betrieben wird kommt
ſchließlich zur Kenntniß der Behörden und zur Feſtſtellung durch
die Gerichte

Jn der Zeit des Krimkrieges wurden dem Generaladjutanten
v Gerlach aus ſeinem verſchloſſenen Schreibtiſch die wichtigſten
Depeſchen und ſeine Tagebücher geſtohlen fein ſäuberlich ab
geſchrieben und dann wieder an ihren Platz gelegt Auch
Miniſter unterlagen einem ſolchen Spionageſyſtem an dem
hervorragenden Antheil zwei Polizeiaggenten hatten und die Ge
liebte eines dieſer Agenten Dieſer Agent verdiente mit der
Spionage außerordentlich viel Geld aber daran hatten ſie noch
nicht genug und ſtellten ſich daher auch in den Dienſt einer
zweiten Macht Dieſes doppelte Spiel wurde einmal bei der
Geliebten des einen dieſer Agenten dadurch feſtgeſtellt daß der
franzöſiſche Atlachs Rothan eine Unterredung mit dem Agenten
hatte während der ruſſiſche Attachée Fürſt Lobanow der ſpätere
Miniſter als ungeſehener Zuhörer im Kleiderſchrank ſaß das
war zu den Zeiten des Krimkriegs Meint man daß dergleichen
Dinge heutzutage nicht mehr paſſiren
Hälte Herr v Schwartzkoppen ſo gehandelt wie der Siöcle
ihm nachſagt ſo würde ihm vermuthlich auch von dem fran
zöſiſchen Offiziercorps kein Vorwurf gemacht denn unehrenhaft
hat nur derjenige Offizier gehandelt der ſein Vaterland ver
räth wie Herr Eſterhazy nicht aber derjenige der ſelbſtlos
und unter gefährlichen Umſtänden ſeinem Vaterland zu dienen

hüllungen des Sièöcle ſeien richtig ſo viel daß Dreyfus zu ſucht

Nachdruck verboten

Zur Eheſcheidung im Koburgſchen Hauſe
E Koburg 6 April

Jn Berliner Wiener und Brüſſeler Blättern tauchen ſo viele
unrichtige Nachrichten über die Verhältniſſe des in der letzten Zeit
ſo viel genannten Prinzen Philipp und der Prinzeß Luiſe
auf daß es angebracht erſcheint die Wahrheit einmal mitzutheilen

Zunächſt iſt es ganz unrichtig wenn immer von einer Familie
Sachſen Koburg Kohary geſprochen wird da es eine ſolche
gegenwärtig und ſchon ſeit nahezu fünfzig Jahren nicht mehr
giebt Mit dem Tode des Prinzen Ferdinand von Koburg der
bekanntlich die Fürſtin Antonie von Kohary geehelicht und
infolgedeſſen ſeinem Namen den Beiſatz Kohary hatte geben
müſſen iſt dieſer Zuſatz wieder in Wegfall gekommen ſeit dem
Jahre 1851 giebt es alſo keine Familie Sachſen Koburg Kohary
mehr die Nachkommen des Prinzen Ferdinand ſind als Mit
glieder des Sächſiſchen Geſammthauſes Prinzen und Prin
zeſſinnen von Koburg mit der Beifügung Herzöge oder
Herzoginnen zu Sachſen

Weiter iſt unrichtig daß Prinz Philipp von Koburg einen
Offizier ſeines Gefolges an den Ufern der Riviera gefordert habe
und daß von da Beide mit ihren Zeugen nach Wien gereiſt ſeien
Prinz Philipp iſt niemals in Monte Carlo niemals in Cannes
geweſen ebenſowenig wie Graf Keglevich jemals noch zu
ſeinem Gefolge gehört hat Die Forderung zum Duell iſt vom
Grafen Keglevich ausgegangen Die Urſache dazu iſt darin zu
ſuchen daß Prinz Philipp ſeiner Gemahlin wegen ihres Ver
haltens ernſte mitunter ſehr energiſche Vorſtellungen gemacht
hat die vielleicht auch hier und da einer hand kräftigen
Beweisführung nicht entbehrt haben Darüber war die
Prinzeſſin Luiſe indignirt und klagte ihr Leid dem Herrn
Grafeu der als Beſchützer der Prinzeſſin in Cannes daraus
Veranlaſſung nahm den Prinzen zum Duell zu fordern das ihm
dann auch gewährt wurde Was ferner das ungeheure Fidei
commißvermögen des Prinzen Philipp betrifft ſo iſt es ja
richtig daß er von väterlicher Seite her im Beſitz eines be
dentenden Vermögens ſich befindet allein er hat nicht nur an
ſeine Brüder ſondern auch an den Sohn ſeines Onkels ganz er

tieckliche Apanagen davon zu bezahlen ſo daß es ihm geradezuunmöglich gemacht wurde der Verſchwendungsſucht ſeiner e
mahlin noch weiter nachzugeben wenn er ſich nicht ſelbſt dadurch
xuiniren wollte Von dem großen Vermögen ſeiner Mutter der
Prinzeſſin Clementine hat er bis jetzt noch nicht den geringſten

Auch die Charakterſchilderung des Prinzen Philipp entſpricht
nicht der Wirklichkeit Allerdings iſt der Prinz in der großen
Welt nicht hervorgetreten der Grund dafür iſt in derjenigen
Richtung der Erziehung zu ſuchen welche ſein Vater Prinz
Auguſt ſeinem Erſtgeborenen gegeben hat Er intereſſirte ihn
vor allen Dingen für eine rakionelle Bewirthſchaftung der
großen in Ungarn liegenden Güter welche den Reichthum der
Familie repräſentiren Die Einkünfte welche aus dieſen ge
zogen werden entſprachen durchaus nicht der Größe der Liegen
ſchaften und der Güte des Grund und Vodens es fehlte eben
zu ſehr an Verbindungs Straßen paſſirbaren Wegen Eiſen
bahnen Kanalverbindungen u dgl m Nach dieſer Richtung
hin hat aber Prinz Philipp bereits ganz umfaſſende Ver
beſſerungen vorgenommen ſo daß der Ertrag der Güter dadurch
weſentlich geſteigert worden iſt Außerdem iſt es ein Unrecht
den Prinzen Philipp gewiſſermaßen als einen geiſtig beſchränkten
Menſchen hinzuſtellen man braucht nur ſein Werk Jagden in

Erdtheilen zu leſen um vom Gegentheil überzeugt
zu ſein
Dagegen iſt es mit dem ſo ſehr gerühmten künſtleriſchen Ver
ſtändniß der Prinzeſſin Luiſe nicht weit her Von Kunſt und
Litteratur verſteht Prinzeſſin Luiſe gar nichts ihr ganzes Jn
tereſſe konzentrirt ſich auf einen Punkt das iſt die Toiletten
frage Was ſie in dieſer Beziehnng leiſtet geht ſchon daraus
hervor daß ſie im vorigen Jahre innerhalb 2 Monaten nicht
weniger als 38,000 Franes allein für Hüte verbraucht
hat Es dürfte keine Herzogin keine Königin keine Kaiſerin
geben die einen ſolchen Toilettenluxus ſich geſtattet wie es die
Prinzeſſin Luiſe gethan hat Jn Koburg erſchien ſie nur ſelten
zu Befuch deſto öfter aber in Schloß Reinhardsbrunn und
wenn ſie dort zu einem 10 14tägigen Aufenthalt eintraf ſo
ſchleppte ſie 40 50 Rieſenkoffer mit ſich die ihre Garderobe
bargen Selbſt in dieſem Sommerſchlößchen wo gar keine Ver
anlaſſung dazu vorlag wechſelte ſie tagtäglich 4 mal ihre
Toilette kurz ſie war auf dem beſten Wege das ſtattliche Ver
mögen des Prinzen aufzuzehren Dem Einhalt zu thun War
alſo für den Prlnzen Philipp eine gebieteriſche Nothwendigkett
gegen welche ſie vergeblich bei ihrem Vater Schutz ſuchte Als
die Geldqltelle infolgedeſſen etwas ſpärlicher für ſie floß ver
ſuchte ſie an verſchiedenen Stellen nicht nur in Paris auf
den Namen ihres Gemahls Anleihen die in die Millionen
gingen aufzunehmen ſo das Prinz Philipp gezwungen wurde
ärgern den Mißbrauch ſeines Namens öffentlich Stellung zu
nehmenGenuß gehabt und er weiß auch bis heute noch nicht ob er auch

Zur einen Pfennig von dieſer Seite her erhalten wird
Daß Prinzeſſin Luiſe auch in moraliſcher Beziehung wenig

WMitgefühl verdient beweiſt folgender Vorfall An einem Winter
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iſt nicht geſtattet

In Deutſchland wird man ſich über die ſogenannte Ent
hüllung des Siècle nicht aufregen Man erinnert ſich ins
beſondere daß am 30 Juni 1894 einige Tage nach der Er
mordung des Präſidenten Sadi Carnot die franzöſiſchen
Offiziere Delguet und Degouy vom deutſchen Kaiſer begunadigt
wurden Was hatte der deutſche Kaiſer franzöſiſche Offiziere
zu begnadigen Allerdings konnte er es Denn dieſe Offiziere
die unter der Maske von Luſtreiſenden auf einer beſonderen
Vergnügungsyacht nach Deutſchland gekommen und hier
Spionage getrieben Küſtenvertheidigungswerke aufgenommen
und Karten gezeichnet hatten waren vom Reichsgericht wegen
Spionage verurtheilt worden Ste ſaßen jetzt auf der FeſtünGlatz zur Verbüßung ihrer Strafen Es war in dem Progeß

amtlich erwieſen worden daß die beiden Offiziere mit Vor
wiſſen und im Auftrag des franzöſiſchen Marineminiſteriums
gehandelt hatten Man machte ihnen daraus keinen Vorwurf
Man war auch weit entfernt dem franzöſiſchen Marine
miniſterium einen Vorwurf zu machen man bedauerte ſogar
die Nothwendigkeit die ergriffenen Offiziere zu verurtheilen
und als die Verurtheilung erfolgt war da begaben ſich die als
Zeugen und Sachverſtändige vernommenen Offiziere des
deutſchen Generalſtabs und des preußiſchen Kriegsminiſteriums
zu ihren franzöſiſchen Kameraden und drückten ihnen die Hand
zum Zeichen daß ſie an der Ehrenhaftigkeit der Verurtheilten
keinen Zweifel hegten und nur ihr Mißgeſchick beklagten

Was aber dem einen recht iſt das iſt dem andern billig
Wenn aktive Offiziere im fremden Lande bei der Spionage
betroffen werden ſo ſetzen ſie ſich der Verurtheilung ans
wenn Diplomaten die unter dem Schutz der Exterritorialität
ſtehen alſo nicht angeklagt werden können in den Verdacht
gerathen mehr zu erfahren als der Regierung lieb iſt und ſich
ſolcher Mittel zu bedienen die anfechtbar erſcheinen ſo hat von
jeher zwiſchen den Regierungen das angenehme Gewohnheits
recht beſtanden in ſolchen Fällen vertraulich die fremde Re
gierung um die Verſetzung des Diplomaten zu erſuchen Aberder Uebereifer des ehrenhaften Diplomaten i entſchuldbar der

Verrath eines feilen Offiziers iſt immer unentſchulbbar Was
daher in den Enthüllungen des Siècle, wenn ſie begründet
ſind unehrenhaft erſcheint das fällt auf den Franzoſen Eſter
ba zurück niemals aber auf den Deutſchen v Schwartz

oppen

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 April Rheiniſchen Blättern zufolge wird der
Kaiſer an einem noch näher zu beſtimmenden d J nach
Lennep kommen und die Thalſperren bei Remſcheid und
Hückeswagen beſichtigen Der Kaiſer wurde zu dieſem Beſchluß
durch einen Vortrag des Herrn Profeſſors Jntze über Thal
ſperren veranlaßt

Frhr v Berlepſch über den vierten Stand
Die Soziale Praxis, Centralblatt für Sozialpolitik bringt

einen Vom vierten Stand betitelten intereſſanten Artikel des
ingktiven Stgatsminiſters Dr Frhrn v Berlepſch Dort
heißt es am Schluß

Aber der Gegenſatz der Jntereſſen der vorliegt in
den Anſprüchen die einerſeits Unternehmergewinn und Kapital
zins andererſeits Arbeitslohn bezüglich der Vertheilung des
Produktionsgewinns erheben kann döch unmöglich weggeleugnet
werden Und wie dieſe Anſprüche befriedigt oder nicht be
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abend zwiſchen 6 und 7 Uhr bei naßkaltem Wetter ereignete
es ſich in Wien daß ein Vekannter des Koburgiſchen Hauſes
zu ſeinem Erſtannen die junge Prinzeſſin Dorothe a vor einem
Hauſe der inneren Stadt allein auf und abgehend antraf Er
fragte die junge Prinzeſſin ganz beſtürzt was ſie denn da thue
und ob ſie ohne Begleitung ausgegangen ſei Die Prinzeſſin
erwiderte nicht ahnend welch ein furchtbares Geheimniß ſie da
an den Tag bringe daß ſie ja gar nicht allein ſei ſie warte
nur auf ihre Mama die ſchon des Oeſteren in dieſem Hauſe
Beſuche gemacht habe und ſie die Prinzeſſin unbeſorgt immer
für kürzere oder längere Zeit warten laſſe Dieſe Thatſache
konnte dem Prinzen nicht lange vorenthalten werden und ſo
kam es denn zu dem bekannten Zerwürfniß Der Umſtand allein
daß es die Prinzeſſin bei ihrem Verkehr mit dem Grafen Kegle
vich nicht verſchmähte die eigene unſchuldige Tochter
als ſpaniſche Wand zu benutzen iſt ſchon hinreichend um ihr
Weſen nicht als ſympathiſch erſcheinen zu laſſen Uebrigens hat
inzwiſchen der regierende Herzog Alfred von Sachſen Koburg
Gotha ſeine Einwilligung zur Eheſcheidung ertheilt

Rdolf Pichler
Von dem Geiſtesleben des Tiroler Volksſtammes und von

ſeiner Litteratur weiß man in Reichsdeutſchland ſehr wenig
Hermann von Gilm iſt eigentlich erſt bekannt ſeit das Ete
auf den Tiſch die duftenden Reſeden geſungen wird und Hans
von Vintler ein viel bedeutenderer Lyriker hat in Deutſchland
ſchwerlich tauſend Leſer Und wer wußte noch vor zwei Jahren
ſelbſt unter den litterariſch gebildeten n n von
Adolf Pichler dem älteſten und bedeutendſten Dichter Tirols
mehr als den Namen Und doch verdient Pichler gerade in
Deutſchland die größte Liebe und Verehrung denn er iſt es der
ohne Wanken das deutſche Banner hochgehalten und den Jüngeren
ein Sänger und ein Geiſtesheld vorangeſchritten iſt und ſie
immer wieder helltönigen Rufes antreibt gegen Tſchechenthum
und Pfaffenthum zu fechten Den Titel eines Ritters er iſt
Ritter von Rautenkar hat ſich der Jüngling dereinſt im Kampf
gegen italieniſche Schagren erſtritten aber als Ritter vom Geiſt
und Ritter der Freiheit hat ſich der Mann bewährt ſchon ehe
er achtzebhnhundertundſiebzig den deutſchen Siegen zujauchzte
und bewährr ſich noch heute der achtundſiebzigjährige Grels
Er warntEr warn renſt dich deutſcher Geiſtesthat

a dich es ſchnüffeln Tſchechen
eberall nach Hochverrach
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friedigt werden wie ſie gegeneinander in der Praxis abge
wogen worden das ſind Hauptfragen für den Arbeiter ſehr
oft Fragen der Exiſtenz für ſich und ſeine Familie Gemein
z Jntereſſen waren auch zwiſchen den Gutsherren und den

anern des vorigen Jahrhunderts vorhanden Trotzdem
richt man von der Befreiung der Emanzipation des Bauern
andes und ſetzte ſie in Preußen ſeitens der hohenzollernſchen

ten im Widerſpruch gegen die bisher Verechtigten
urch
Derjenige der auf dem Boden der beſtehenden Staats undGeſellſchaftsordnung eine Sozialreform die allmälige

Hebung der Lage der arbeitenden Klaſſe für möglich hält und
anſtrebt erkennt an daß die Arbeiterſchaft die freien Lohn
arbeiter die von ihrer Hände Arbeit leben in der Regel kein
Vermögen oder doch nur ein ſo geringes beſitzen daß es in
arbeitsloſer Zeit raſch aufgezehrt iſt einen Berufsſtand bilden
der ein gemeinſames Jntereſſe beſitzt welches in mancher Be

eng verſchieden iſt von den Jnutereſſen anderer Berufs
ände und ſich zur Wahrung und Vertheidigung dieſes Jnter
es mit Recht zuſammenfindet Er erkennt an da

dieſer Berufsſtand nach Lage der wirthſchaſtlichen
Entwickelung genöthigt iſt in einen wirthſchaftlichen
Kampf um das was er erſtrebt eine beſſere und vor allem
eine geſicherte Exiſtenz einzutreten Er erkennt an daß ihm
bei dieſem Kampfe die Klaſſen der Bevölkerung welche den
Vortheil einer ausreichenden und geſicherten Exiſtenz genießen
hilfreich die Hand zu bieten haben weil auch heute noch eine
nicht nnerhebliche Zahl von Arbeitern und Arbeiterinnen die
zur eigenen und zur Erhaltung einer Familie nöthigen Mittel
nicht gewinnen kann weil eine große Zahl von ihnen be
ſchränkt iſt auf Einnahmen die über das zum Lebensunterhalt
Nothwendigſte nicht hinausgehen weil endlich eine noch größere
Zahl keine ſichere und dauernde Einnahmequelle hat

Die Behauptung alſo die von dem Referenten für Sozial
politik auf dem konſervativen Parteitage aufgeſtellt
wurde daß es im Sinne der Ausführungen jener Tiſchrede
die im Anfang dieſes Auſſatzes erwähnt worden iſt keinen
vierten Stand gebe daß es unnöthig ja unmöglich ſei ihn zu
emancipiren iſt nicht zutreſfend Es iſt nicht unrichtig be
denklich und gefährlich den Thatſachen ins Geſicht zu ſehen
die Mißſtände im wirthſchaftlichen Leben zu bekennen und
ihre Abſtellung auf dem Wege der Reform anzuſtreben
wohl aber iſt es unrichtig bedenklich und gefährlich den Kopf
in den Sand zu ſtecken Vogel Strauß Politik zu treiben und

h gegenüber dem Emancipationskampfe der Arbeiterſchaft
mit der Frage abzufinden Giebt es heute Emanzipirteres im
e Staate und im ganzen Reiche als die Arbeiterſchaft

nd wenn man an anderer Stelle die Frage aufgeworfen hat
anf welchem Wege denn man den Emanzipationskampf des
vierten Standes führen wolle ſo iſt die Antwort in dem
Programmartikel der Sozialen Praxis vom 7 Oktober 1897
gegeben Auf dem Wege den die Allerhöchſten Botſchaften vom
17 November 1881 und 4 Februar 1890 weiſen durch eine H
Geſetzgebumg welche die Erhaltung der Geſundheit die Gebote
der Sittlichkeit die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe der Arbeiter
Po ren Anſpruch auf geſetzliche Gleichberechtigung

r

Partei nachrichten

Herr v Köller der frühere Miniſter des Jnnern und
kg Oberpräſident von Schleswig Holſtein hat ſich als einen
nhänger des Bundes der Landwirthe bekannt Er ſcheint

hiernach die Scherze der Dtſch Tagesztg als ob die Regie
rung und der Bund der Landwirthe ein Herz und eine Seele
un und eine minder agrariſche Polilik nur uach einem
echſel in den leitenden Stellen möglich ſei ernſt genommen

zu haben Den Flensb Nachr wird nämlich aus Schleswig
im Anſchluß an die Meldung daß der Oberpräſident dem
Provinzialvorſtand vom Bund der Landwirthe eine Audienz ge
währt habe folgendes geſchrieben

Wie verlautet billigt Se Excellenz die Beſtrebungen
des Bundes durchaus unter der Vorausſetzung daß
Königstreue gewahrt und alle Verhetzung der Parteien ver
mieden werde Er ſoll auch betont haben daß er unter dieſer
Deviſe dem Bunde wünſche zahlreiche Anhänger zu gewinnen bil
und dadurch zum Nutzen der Landwirthſchaft wie der ganzen
Nation das wollen die Bündler ſelbſt nicht zu wirken Vor
allem ſei es nöthig Männer der Praxis in die Parlamente
zu bringen bisher bilden dieſelben die Ausnahme von der
Regeh die Bauern und Hofbeſitzer ſelbſt müßten in die
Breſche ſpringen das beſorgen zur Zeit die Landräthe Wo
aber Wahlkreiſe geſährdet ſeien in die Hände von Parteien
d gelangen die oppoſitionell oder gar feindlich der heutigen

kegierung und Staatsordnung gegenüberſtänden da ſei es
auch Pflicht des Bundes im Hinblick auf die nationale Gefahr
namentlich extreme eigene Forderungen hintanzuſetzen

Mit dieſen guten Rathſchlägen wird Herr v Koeller bei den
Bündlern nichts ausrichlten Jm Hinblick auf die nationale

Gefahr extreme eigene Forderungen hintanzuſetzen, iſt nicht
die Sache der Herren v Plötz Diedrich Hahn uſw wie ihr

Be wsUnd er mahnt die Deutſchen Oeſterreichs zu heldenkühnem
Widerſtande

Kreldefeuer Funken ſprühend
Drohten einſt des Corſen Schergen
Darf ich Kreidefener zünden
Wo s allein W frechen Zwergen

hr habt Oeſterreich geſchaffen
aßt euch nicht zu Slaven taufen

ger der Phraſen Linſenſchüſſel
ollt das Erbe nicht verkaufen

Aber Pichler iſt vor allem als Erzähler groß SeineJochräuten, Allerlei Geſchichten aus Tirol, Der Enſſiedler
Markſteine, u a gehören zu den wahrſten und ſchönſten Ge

mälden des Landes und der Leute von Tirol Als Kunſtwerke
halten Pichler s Novellen den Vergleich mit den Keller ſchen
aus und die Perſönlichkeit des Verfaſſers die zwiſchen den
einzelnen Geſchichten ein verknüpfendes Band bildet übt einen
unſagbaren Zauber aus Jn Der junge Mönch Yiſan iſt es
der Dichter ſelbſt der Profeſſor der Geologie Dr Pichler der
einen jungen Weſtfältſchen Rieſen der katholiſchen Theologie ab

wendig macht Als der Jüngling noch im geiſtlichen Gewande
auf Pichler s Verlangen das ihm von ſeiner profeſſoralen Vor
ſehung beſtimmte junge Mädchen das ſich den Fuß verletzt hat
auf den Armen trägt begegnet er ſeinem Theologieproſeſſor
wenig lege r e i n i nun kommt er

e von der Theologie los un Jeſuin n Paar en r Jehttenpater
ichler feiert gegenwärtig eine Art Auferſtehung inymnen 1855 ſeine Marktſteine 1890 255 ſſfere Gr

ichten aus Tirol 1867 und Jochränten 1869 ſind jetzt inneuer zweiter oder dritter Aiſtage bei Georg Heinrich Meyer
in Leipzig erſchienen und zugleich neuere Werke des Verfaſſers
Jn Lieb und Haß Elegien und Epigramme aus den Alpen,
Krenz und Quer, Der Einſiedler, Spätfrüchte

Noch iſt es nicht ſo weit daß wir das Goethe ſche Wort Was
dem Mann das Leben nur halb ertheilt ſoll ganz die Nachwelt

be ver e er Dichter n müßtendiente Ruhm ihn no t imildes Abendroth umſtrahlen 0 lange gehre wie ein

Kreide, alt und dialektiſch Kampfgeſchrei oder Loſung
wohl von grida altital Prida Ruf Geſchrei fr err Ruf Geſchrei Vgl franz grier
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Abmahnen vor pflaumenweichen Kandidaten beweiſt Jmmer
hin iſt es bemerkenswerth daß er die Zuſammenſtellung
extrem eigener Forderungen, d h doch wohl des Antrags

Kanitz der Doppelwährung und der zwangsweiſen Eutſchuldung
nur in geſährdeten Wahlkreiſen verlangt Die Politik der
Bündler richtet ſich offen ſelbſt gegen die hentige agrariſche
Regierungspolitik die ihnen noch bei weitem nicht agrariſch
genug iſt Ein Oberpräſident der ſich zu Beſtrebungen be
kennt die gegen die Regierungspolitik gerichtet ſind wäre eine
Erſcheinung die ſo ſonderbar ſie iſt doch in den Rahmen des
allerneueſten Kurſes paßte

Der münchener Prof Dr Quidde tritt der Nachricht ent
gegen daß er und Rechtsanwalt Melos Leipzig als demo
kratiſche Kandidaten im 3 und 5 berliner Wahlkreis aufgeſtellt
würden Er habe eine Aufforderung zu kandidiren überhaupt
nicht erhalten

Der demokratiſche Verein in Düſſeldorf hatte im
ß Dezember v J beſchloſſen einen eigenen Kandidaten für die

nächſte Reichstagswahl aufzuſtellen Gleichzeitig wurde damals
beſchloſſen mit den Freiſinnigen über ein gemeinſames Vorgehen
Verhandlungen anzuknüpfen Die Freiſinnigen ſtellten das Ver
langen an den demokratiſchen Verein deſſen rührige politiſche
Thätigkeit ſie anerkannten den Kandidaten aus den Reihen der
freiſinnigen Volkspartei zu wählen und zwar ſchlugen ſie den
Reichstags Vicepräſidenten Reinhard Schmidt Elberfeld vor
Sie machten dafür geltend daß der freiſinnigen Volkspartei
Norddeutſchland als unantaſtbare Domäne gehöre Der

demokratiſche Verein brach unter dieſen Umſtänden die Verhand
lungen ab Nunmehr haben die Demokraten in einer Verſamm
lung einen eigenen Kandidaten proklamirt und zwar den Redacteur
Franz Schreiber aus Frankfurt a M

Volkswirthſchaftliches
Wie uns die Centralſtelle für Vorbereitung von

Handelsverträgen mittheilt ſind die zwiſchen den Re
gierungen von Deutſchland und Chile ſchwebenden Ver
handlungen ſo weit fortgeſchritten daß der formelle Abſchluß
eines neuen Handelsverkrages in nicht zu ferner Zukunft zu
erwarten ſteht Der bisherige Frenndſchafts Handels und
Schiffahrtsvertrag mit Chile vom 1 Febr 1862 iſt bekanntlich
ſeitens der dortigen Regierung unterm 27 Auguſt 1895 ge
kündigt worden und demgemäß nebſt den u
vom 14 Jnli 1869 am 31 Mai 1897 außer Kraft getreten
nachdem es gelungen war die Giltigkeitsdaner noch um
1 Jahr zu verlängern Seit dieſem Termin genießen auf
beiden Seiten die Waaren des andern Landes das Meiſt
begünſtigungsrecht das man ſich in Rückſicht anf die enge

andelsverbindung gegenſeitig zugeſtand Eine Erneuerungdes Vertrages iſt in jeder Huſiht erwünſcht da unſere
kommerziellen Beziehungen zu Chile ziemlich bedeutend und vor
allem in einer ſtetigen Steigerung begriffen ſind Auch für
Chile ſelbſt kann eine Erneuerung des Handelsvertrages nur
wünſchenswerth ſein Sein GeſammtAnußenhandel iſt im
Lanfe des letzten Jahres ganz erheblich zurückgegangen und die
Ausſichten auf Beſſerung ſeiner wirthſchaftlichen Verhältniſſe
ſind an ſich nicht allzu günſtig Uebrigens iſt Deutſchland
durch die neuerliche Kriſis des chileniſchen Außenhandels mit
am wenigſten betroffen worden Seine Betheiligung daran
ſpeziell an der Einfuhr in Chile iſt vielmehr in ſtetiger
Steigerung begriffen während die Frankreichs und Groß
britanniens ziemlich ſtark zurückgeht

Der Centralverband deutſcher Kaufleute ent
ſandte vor kurzem eine Deputation zu den Miniſtern der
Finanzen des Jnnern und des Handels und Gewerbes Die
Deputation legte den Miniſtern die jetzige Nothlage des
handels gewerblichen Mittelſtandes dar und unter
breitete Vorſchläge zur Abhilfe Die Miniſter zeigten ſich ſehr
entgegenkommend erkannten die Richtigkeit der Klagen an und
ſagten gründliche Prüfung der vorgeſchlagenen Mittel zur Ab

ſe zu Jnzwiſchen hat der Centralverband auch ein ent
ſprechendes Geſuch an den Kaiſer gerichtet Der Umſatz der
Konſumvereine Offiziers und Beamten Waarenhäuſer in
Deutſchland beträgt bereits viele Hundert Millionen Mark pro
Jahr das Vazar und Filialenweſen mit all ſeinen unlauteren
Manipulationen hat in den letzten Jahren ebenfalls überhand h
genommen und Tanſende ſelbſtändiger Exiſtenzen aus dem ge
werblichen Mittelſtande zu Grunde gerichtet aus neueſter Zeit
werden in dieſer Hinſicht höchſt unerfreuliche Veiſpiele mit
getheilt Der Centralverband fordert deshalb dringend baldigen
und wirkſamen Schutz für den kaufmänniſchen und gewerblichen
Mittelſtand gegen jene Unternehmungen gegen die Uebermacht
des Kapitals da derſelbe andernfalls in abſehbarer Zeit faſt
gänzlich vernichtet ſein würde

Von der ruſſiſchen Zollbehörde werden in dem Falle
daß die Gewich ehe in den Zollpapieren mit den
zollamtlichen Gewichtsfeſtſtellungen nicht übereinſtimmen regel
mäßig Zollſtrafen in meiſt hohen Beträgen ſelbſt dann feſt
geſetzt wenn erwieſenermaßen die Abſicht einer Zollhinterziehung
nicht vorliegt die unrichtige Gewichtsangabe vielmehr nur auf
ein Verſehen bei der bahnſeitigen Verwiegung auf der Verſandt
ſtation zurückzuführen iſt Zur Vermeidung der Nachtheile
welche dadurch je nach Lage des Falles für den deutſchen Ver
ſender oder auch für die Eiſenbahnverwaltung erwachſen ſind
die Dienſtſtellen der letzteren angewieſen worden bei der Ver
wiegung der nach Rußland beſtimmten Güter mit ganz be
ſonderer Sorgfalt zu verfahren Jn jedem Falle dürften auch
die Verſender gut daran thun ihrerſeits die Verſandtgüter vor
deren Aufgabe genau abwiegen zu laſſen um ein Verſehen bei
der bahnſeitigen Verwiegung ſofort korrigiren zu können

Der Bundesrath hat die auf Grund des neuen Aus
wanderungsgeſetzes eingegangenen Geſuche auswärtiger
Schiffahrts Geſellſchaften um die Erlaubniß zur Be
förderung deutſcher Auswanderer nunmehr erledigt Es ſind
derartige Konzeſſionen an je eine amerikaniſche franzöſiſche und
belgiſche Geſellſchaft ſowie an zwei engliſche Geſellſchaften er
theilt worden Andere Geſuche ſind abgelehnt worden Die
abgewieſenen Geſellſchaften ſollen ſich zum Theil indeſſen bei
dieſer Entſcheidung nicht beruhigt und die Vermittelung ihrer
Regierungen angerufen haben ſo daß ſich der Bundesrath dem
an von neuem mit dieſer Angelegenheit zu befaſſen haben
ürfte

Der B theilt mit daß in der Konferenz wegen der
ſtettiner National Hypotheken Kredit Geſell
ſchaft vom Regierungsvertreter darauf hingewieſen wurde daß
1900 die jetzt vorbereiteten Reichsgeſetze über die Hypotheken
banken und Schuldverſchreibungen auf Jnhaber ausgeführt ſein

dürften für das ſtettiner Jnſtitut ergäbe ſich damit die Möglich
keit die Minorität der Pfandbriefbeſitzer die jetzt nicht in eine
Zinsherabſetzung willigen zur Konverſion zu zwingen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine königliche Ver

ordunng durch die die Verwaltungsbezirke mehrerer
Eiſenbahndirektionen anderweit abgegrenzt werden

Die geplante Beſeitigung des Abonnements für
Fernſprecher wird vorläufig noch nicht ſtattfinden Seitens
des Reichspoſtamts war beabſichtigt durch Einführung von
Zählapparaten an den Fernſprechern die Zahl der von den ein
Argr Theilnehmern geführten Geſpräche feſtzuſtellen und eine
Aenderung in dem Zahlungsmodus dahin zu erwirken daß für
jedes gehaltene Geſpräch ein kleiner Betrag entrichtet während
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für die Anbringung des Fernſprechers in den Wohnungen nur
eine ganz geringe Miethe erhoben werden ſollte Dem Reichs
Poſtamt war eine Anzahl Syſteme von Zählkontrollapparaten
angeboten und dieſe wurden auch auf verſchiedenen öffentlichen
Fernſprechſtellen ſowie bei Fernſprechtheilnehmern in Berlin und
den Vororten angebracht Die Ergebniſſe der Verſuche waren
bei ſämmtlichen Apparaten negative Die Kontrollapparate er
wieſen ſich als unzuverläſſig Zum Theil wurden ſie durchelektriſche Atmoſphären beeſiuße theils verſagten ſie völlig den

Dienſt ſo daß von den gegenwärtig vorhandenen Apparaten ſich
nicht ein einziger als brauchbar erweiſt

Der ſchöneberger Magiſtrat beſchloß ſofort die Aus
ſcheidung der neuen Stadt aus dem Kreiſe Teltow in die Wege
zu leiten und für Schöneberg einen eigenen Stadtkreis zu
bilden Die Zuſtimmung der Stadtverordnetenverſammlung zu
dieſem Beſchluß iſt ſelbſtverſtändlich

Soziale Angelegenheiten
Das Reichsamt des Jnnern hat dem Direkkorinm des Central

verbands Deutſcher Jndnuſtrieller auf deſſen Vorſtellung betr die
ſernere Geſtattung der Frauen Nachtarbeit in Roh
zuckerfabriken und Rohzuckerraffinerien den Beſcheid er
heilt daß ſich der Herr Reichskanzler nicht in der Lage befindet
in dieſer nach allen Richtungen reiflich erwogenen Angelegenheit
eine andere Entſchließung herbeizuführen nachdem der Bundes
rath in der Sitzung vom 28 Febr beſchloſſen hat einem gleichen
Anlrag des Vereins der Deutſchen Zucker Jnduſtrie vom 10 Dez
v J keine Folge zu geben Somit dürfen vom 1 April d J
ab Frauen ünd Mädchen in den Zuckerfabriken zur Nachtzeit
nicht mehr beſchäftigt werden

Wenig erfreuliche ſoziale Verhältniſſe wurden durch De
über die erwerbsthätigen Kinder an den berlinerGemeindeſchulen auf Veranlaſſung der ſtädtiſchen Schul
deputation veranſtaltete Zählung vom 28 Februar enthüllt Es
wurden überhaupt 25,394 Kinder und zwar 17,636 Knaben und
7758 Mädchen beſchäftigt davon mehr als drei Stunden täglich
11,091 Kinder und zwar 8766 Knaben und 2325 Mädchen Jns
beſondere waren beſchäftigt mit Austragen von Frühſtück
4595 Kinder 3667 Knaben und 928 Mädchen mit Austragen
von Milch 1886 Kinder 1259 Knaben und 627 Mädchen mit
Austragen von Zeitungen 3669 Kinder 2188 Knaben und
1481 Mädchen mit Austragen von Wäſche 551 Kinder als
Laufburſchen Ablieferer Voten und Austräger 7409 Kinder
6333 Knaben und 1076 Mädchen mit Kegelauſſetzen 415 Kinder
414 Knaben und 1 Mädchen

Jn ſüddeutſchen Blättern entrüſtet man ſich und zwar mit
Recht darüber daß das ſtäd tiſche Arbeitsamt in München
auf Veranlaſſung verſchiedener Regimenter mehrmals junge um
Arbeit nachfragende Handwerker veranlaßt hat beim Militär
einzutreten um dort als Handwerker nach Bedarf verwendet
zu werden Das wäre allerdings eine ſeltſame Thätigkeit des
de daintes Da hätten wir ja das Werbeamt in neuer
Façon

Heer nud Flotte
Bei den gegenwärtig ſtattfindenden Kontrollverſamm

lungen werden Radfahrer die geneigt ſind bei einer
etwaigen Mobilmachung als Radſoldaten einzutreten auf
gefordert ſich zu melden und ihre Räder von einer Kommiſſion
unterſuchen zu laſſen Tauglich beſundene Räder werden im
Kriegsſalle militärfiskaliſches Eigenthum und mit 250 Mark ver
gütet

Arbeiterbewegnng
Mittheilungen aus Scharley i Schl zufolge iſt der

Grubenſtreik auf der Grube Neue Helene beendet Die
Streikenden nahmen unter den alten Bedingungen die Arbeit
wieder auf Die Erzwäſchen ſind bereits wieder im Betriebe

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Konflikt

Wie im vorigen Jahre in den Oſtertagen der griechiſch
türkiſche Krieg zum Ausbruch gelangte ſo droht in der dies
maligen Oſterwoche der Ausbruch des Krieges zwiſchen Spanien
und Amerika jedenfalls ſteht die Entſcheidung noch immer auf
des Meſſers Schneide und wenn es der europäiſchen Diplomatie
nicht ſchleunigſt gelingt ernſte Garantien für die Aufrechterhaltung

es Friedens zu ſchaſfen ſo werden die Armſtrongs und die
Mitraillenſen um ein berühmt gewordenes Wort zu gebrauchen
auf beiden Hemiſphären von ſelbſt losgehen Jedenfalls
empfinden es die Großmächte mit Recht als ſittliche Pflicht
wenigſtens den Verſuch zur Verhütung eines Krieges zu machen
der unter allen Umſtänden eine Verſündigung gegen die
Humanität wäre und leicht auch zu einem grauenvollen Bürger
kriege auf europäiſchem Boden führen könnte

Nach dem vom Kaiſer von Oeſterreich ausgehenden
Vermittlungsvorſchlage ſoll Kuba in ein gleiches Verhältniß

Kuba würde ſomit eine ähn
liche Autonomſe erhalten wie Aegypten mit Zahlung eines jähr
lichen Tributes an Spanien Die Union würde die Kontrolle der
kubaniſchen Finanzen erhalten und dieſelbe Stellung in Kuba
wie England in Aegyten einnehmen Eine beſondere finanzielle
Organiſation ſolle dahin getroffen werden daß die Union als
Kontrollmacht eine ſpaniſche Anleihe garantirt die leicht zu drei
Prozent Zinſen welche durch den kubaniſchen Tribut gedeckt
wären emittirt werden könnte Das Anleihekapital könne
zwiſchen Spanien und Kuba vertheilt werden die beide ſinanzielle
Hilfe branuchten vielleicht ein Dritlel an Kuba und zwei Drittel
an Spanien Dieſer Vorſchlag ſoll bereits einer der beiden
Mächte mitgetheilt worden ſein

Nach den ans Madrid vorliegenden Meldungen wurde in
dem am Mittwoch nachmittag abgehaltenen Miniſterrathe
beſchloſſen ein Komitee zu bilden zur Veranſtaltung einer
Nationalſubſkription behufs Verſtärkung des Ge
ſchwaders Die Königin Regentin wird ihren Namen an die
Spitze der Sammelliſte einzeichnen Der Miniſterrath be
ſchäſtigte ſich ferner mit der auswärtigen Frage und beſchloß
einſtimmig alle früheren Zugeſtändniſſe aufrecht
zuerhalten und zwar ohne Abänderung Nachdem
Sagaſta abends 11 Uhr vom päpſtlichen Nuntins ein Telegramm
des Papſtes erhalten worin gefragt wird welche Kon
zeſſionen Spanien machen würde berief er un
verzüglich nochmals einen Miniſterrath der beſchloß dem Papſte
zu ankworten daß Spanien nur ſeine früheren Maece
Kinley mitgetheilten Beſchlüſſe beſtätige Auch amDonnerstag wurde wieder ein Miniſterrath abgehalten während
deſſen Sagaſta einen Brief des Geſandten Woodford empfing
worin dieſer erklärt er würde die Entſcheidung Spaniens bis
Mitternacht abwarten Der Miniſter antworkete Spanien
beſtätigt die letzte Note über den Waffenſtillſtand nur wenn die
Aufſtändiſchen darum bitten Die Vertreter des Auslandes ſind
von dieſem Beſchluß verſtändigt Der Kriegsminiſter Correa er
klärte einem Berichterſtatter gegenüber er habe im Miniſter
rathe die in dem Manifeſt des kubaniſchen Kabinets namentlich
hinſichtlich des Waffenſtillſtandes angewendeten Ausdrücke einer
Kritik unterzogen er befinde ſich jedoch in keiner Weiſe in
Meinungsverſchiedenheit mit ſeinen Kollegen Der Miniſter be
kannte ſich ſodann als Anhänger der Politik der feſten Haltung
gegenüber den Vereinigten Staaten und äußerte fchließlich er
ſahre fort zu hoffen daß der Friede erhalten bleiben werde
Fünfzehn ſpaniſche Kriegsfahrzeuge werden unverzüglich Cadixverlaſſen um nach Kap Serot zu gehen Mehrere Bataillone
ſind zur Verſtärkung der Garniſonen nach den Balegaren ab
gegangen Die ProvinzialsMeilizen auf den Kanariſchen
Jnſeln ſollen auf den Kriegsfuß geſtellt werden Eine
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e wenigſtens bis zum Beginn des letzten Fußweges gelangen
nnen

br Stendal 9 April Ertränkt hat ſich geſtern abend
hier die 24jährige Tochter des Bauerngutsbeſitzers Wachsmuth
in dem Brunnen des elterlichen Anweſens Das Mädchen das
nicht unbemittelt war hatte ſich durch Putzſucht verleiten laſſen
ſchon ſeit längerem Poſamenten und Schmuckgegenſtände uſw
zu ſtehlen und fürchtete nun Beſtrafung da ihr Treiben entdeckt
worden war

Seehauſen Kreis Wanzleben 7 April Ausbruch der
Vocken Unter den vor wenigen Tagen hierher gekommenen
ruſſiſchen Fabrikarbeitern ſind die Pocken ausgebrochen

Torgan 6 April Schwarze Pocken Jn Kirchhain
einem kleinen Städtchen an der Halle Sorauer Bahn wo viel
Gerberei getrieben wird ſind die ſchwarzen Pocken aus
gebrochen Fünf Perſonen ſind erkrankt eine davon iſt bereits
geſtorben und bei zweien fürchtet man noch das ſchlimmſte
Man nimmt an daß die Verſchleppung der Krankheit durch ein
geführte Häute erfolgt iſt

Zeitz 7 April Unter dem Verdacht des Kindes
mordes wurde hier am Dienstag abend ein junger Mann
und ein junges Mädchen verhaſtet die gerade im Begriff waren
nach Leipzig abzureiſen Sie füh ſten die Leiche zweier neu
geborenen Kinder eines Zwillingspaares mit ſich Während
das Mädchen in Rückſicht auf ihren Zuſtand von der Polizei
5 Krankenhaus geführt wurde nahm man den Mann in
Haft

K Erfurt 8 April Vom Zuge getödtet Auf der
Sekundärbahnſtrecke Weimar Berka ereignete ſich heute vor
mittag in der 10 Stunde zwiſchen Nohra und Holzdorf ein
ſchrecklicher Unglücksfall Auf noch nicht klargelegte Weiſe
gerieth in der Nähe der Station Holzdorf ein Streckenläufer
unter die Räder der Maſchine Dieſe gingen dem Unglücklichen
über die Bruſt ſo daß der Tod ſofort eintrat Der Zug hielt
und nahm die verſtümmelte Leiche nach Holzdorf mit

Stand der Thierſenchen in der Provinz
am 31 März 1898

Nach den Berichten der beamteten Thierärzte zuſammengeſtellt
im Kaiſerlichen Geſundheitsamt

Nachſtehend ſind die Namen derjenigen Kreiſe Amts 2c Bezirke
unſerer Provinz verzeichnet in welchen Rotz Maul und
Klauenſeuche oder Lungenſeuche am 31 März herrſchten Die
Zahlen der betroffenen Gemeinden und Gehöfte ſind letztere
in Klammern bei jedem Kreiſe vermerkt

A Maul und Klauenſeuche Jm Regierungsbezirk
Magdeburg Oſterburg 4 Gardelegen 10 34 Stendal
2 Jerichow I 6 15 Jerichow II 6 25 Kalbe 3 10
Wanzleben 8 15 Wolmirſtedt 7 21 Neuhaldensleben 7 25
Oſchersleben 3 Aſchersleben 1 Landkreis Halberſtadt 3

Wernigerode 1 Reg Beg Merſeburg Torgau 1
Bitterfeld 2 Saalkreis 4 Delitzſch 4 65 Mansfelder
Seekreis 4 Merſeburg 1 Reg Bez Erfurt Landkreis
Erfurt 1 Ziegenrück 1

B Lungenſeuche Reg Bez Magdeburg Wanzleben
2 Wolmirſtedt 4 Neuhaldensleben 4 49 Reg Vez
Merſeburg Saalkreis 1 Delitzſch 1

Bermiſchtes
Von den Finanzen eines Fürſten berichtet die Frankf

Zeitung Der Koch des Fürſten Jſenbuig Birſtein klagte auf
rückſtändigen Lohn im Betrage von 900 M Er wendete ſich
vorher an die fürſtliche Güteradminiſtration erhielt aber eine
wenig verheißende Antwort Der Fürſt ſo hieß es darin ſtelle
die Forderung durchaus nicht in Abrede indeſſen die Einkünfte
aus dem fürſtlichen Beſitz ſeien durch Pfandvertrag der
Bergiſch Märkiſchen Bank in Elberfeld zugewieſen Außerdem
habe Se Durchlaucht in kurzem den Offenbarungseid zu leiſten
fo daß Zwangsmaßregeln erfolglos bleiben würden Deshalb
wurde dem Kläger anheimgeſtellt um die Koſten zu erſparen
ſich mit ſeiner Forderung zu gedulden bis die Adminifſtration

e ſein werde die durchlauchtigen Verbindlichkeiten zu
ordnen

Warnung für Hochgebirgstouriſten Der öſterreichiſche
Touriſtenklub warnt dringend vor Partien in die nördlichen
und ſüdlichen Kalkalpen weil dort noch viele Lawinen in Aus
ſicht ſtehen deren Sturz jeden Tag zu erwarten iſt

Unglücksfälle und Verbrechen Das Opfer eines
Wahnſinnigen iſt Mittwoch abend in Berlin die Frau des
Eiſenbahnarbeiters Robert Bernhardt geworden Jhr Mann
hat ſie mit dem Meſſer derartig zugerichtet daß ſie bald darauf
im Krankenhans am Friedrichshain verſchieden iſt Bernhardi
ſelbſt hat ſich nach der That zum Fenſter hinausgeſtürzt aber nicht
beſonders ſchwer verletzt er iſt als Polizeigefangener in die
Charité gebracht worden Nach einer Meldung aus Mann
heim hat der verhaftete Buchhalter der Zellſtofffabritk
Waldhof Vincenz Jung nicht 50,000 ſondern den drei
fachen Betrag unterſchlagen Jn Trifail ſind wie aus Graz
telegraphirt wird in den letzten Tagen zwanzig Fälle von
Genickſtarre vorgekommen nicht nur Kinder ſondern auch
Erwachſene wurden davon befallen Auch in Görtz ſind wieder
zwei Kinder an Genickſtarre geſtorben Jn dem ungariſchen
Orte Jaszo Mindszent wurden durch eine Feuers
brunſt die Kirche die Schule und mehr als hundert Wohn
häuſer mit ſämmtlichen Hausgeräthen eingeäſchert Jn
Wien iſt die in einem dortigen Hotel wohnende ruſſiſche Baronin
Jamandt plötzlich irrſinnig geworden Eine wiener
Baumwoll Spinnerei erhielt mit dem Dampfer Ekdale aus
Havanna über Bremen einen Ballen amerikaniſcher
Baum wolle in deſſen Jnnern man eine Kapſel mit
Exploſivſtoff und Zündſchnur fand Die Entzündung und
Exploſion während des Transportes iſt nur durch einen Zufall
verhütet worden Die Verſicherungs Geſellſchaften klagen ſeit
Jahren über Brandſchäden in Baumwollladungen Jn ganzVDervbien iſt der durch das Hochwaſſer angerichtete Schaden

unüberſehbar Beſonders die Sagten haben ſehr ſtark gelitten
Viele Ortſchaften ſtehen noch unter Waſſer Bei der Kommerz
bank in Brescia wurden 4400 Doppelcentner geſundheits
ſchädliches mit Caolin verfälſchtes Mehl beſchlagnahmt
Die Bank hat einen Schaden von 180,000 Lire und der Depoſitär
Campoſtrini in Brescia wurde verhaftet Große Quantitäten
gleichen Mehles wurden bei zahlreichen Bäckern in Mailand und
Brescia konfiszirt Jn Montyoie entſtand bei der Anlage
einer ſtädtiſchen Gas und Waſſerleitung eine Exploſion
durch die ein Arbeiter getödtet zwei ſchwer und mehrere leicht
verletzt wurden Donnerstag abend verunglückten zwei
Fiſcher auf der Havel in der Nähe der Heilandskirche
bei Sacrow gegenüber der Matroſenſtation Der Kahn wurde
leer treibend gefunden Die Verunglückten ſind zwei Brüder
Namens Heſſe von denen einer verheirathet und Vater zweier
Kinder von 5 Jahren iſt Die Leichen ſind noch nicht ge
We die Potsdamer Fiſcherinnung läßt danach ſuchen

ie man aus Oedenburg meldet brannten am Donnerstag
in Mihalyi bei großem Sturme 10 Wohnhäuſer 8 Scheunen
12 Ställe und 40 Nebengebäude ſammt Vorräthen ab Der
Schade iſt ſehr groß Zahlreiche Bewohner ſind an den Bettel
ſtab gebracht Der wegen Brandlegung in Unterſuchung be
findliche Franz Kantuſſer ermordete im Gefangenhauſe zu
Drachenburg ſeinen 67 Jahre alten Zellengenoſſen Joſeph
Nlamec mit einer Hacke weil er von Ulamec den Verrath
eines ihm anvertrauten Geheimniſſes fürchtete

Perſonalnachrichten Der frühere badiſche Juſtizminiſter
von Grimm iſt 68 Jahre alt am Mittwoch in Karlsruhe ge

ſtorben ferner im Alter von 61 Jahren am Donnerstag inTübingen der hervorragende Hiſtoriker Prof Dr von Kngler
ebenſo Donnerstag Abend in Berlin im Alter von 73 Jahren
Geheimrath Bänſch der Erbauer des Kaiſer WilhelmKanals
Die Königin und die Königin Regentin der Nieder
lande beabſichtigen am 14 d über Paris und Cannes nach
Norditalien abzureiſen und Mitte Juni von dort über die
Schweiz zurückzukehren Prinz Henri von Orle ans ver
läßt heute Paris und ſchifft ſich am Oſterſonntag in Mar
ſeille nach Abeſſynien ein Graf Jean Caſtellane der
Verlobte der Fürſtin von Fürſtenberg iſt von Berlin wo er
den Beiſetzungsfeierlichkeiten des Herzogs von Sagan beiwohnte
an Typhus leidend nach Paris zurückgekehrt Der achtzigſte
Geburtstag des Königs von Dänemark wurde des Char
freitags wegen in aller Stille gefeiert König Oskar von
Schweden und Norwegen traf mittags an Bord des Kanonen
bootes Svenskſund ein um dem Könige einen Beſuch ab
zuſtatten Nach einer Depeſche aus Victoria Britiſh Columbia
beruht die Meldung Andröée ſei in Klondyke angelangt auf
Erfindung

Predigt Anzeigen
Am 1 und 2 Oſterfeiertage d 10 u 11 April predigen

Zu U L Frauen 1 Feiertag vorm 10 Uhr Archidiak
Pfanne Nach der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr fällt der Kindergottesdienſt aus Abends 6 Uhr
Diak Grüneiſen 2 Feiertag vorm 10 Uhr Superint D Förſter
Nach der Predigt Beichte u Abendmahlsfeiez Derſ Abends
6 Uhr Hilfspred Riedewald Freitag 15 Akil vorm 9 Uhr
Beichte u Abendmah sfeier Sup D Förſter St Ulrich
1 Feiertag vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Nach der Predigt
allgem Beichte und Abendmahl Derſ Nachm 2 Uhr liturg
Feſtgottesdienſt und Entlaſſung der Konfirmanden beide Ab
theilungen auch für Erwachſene Oberdiak Richter Nachm
2 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenſaal Kl
Märkerſtraße 1 Diak Heintke Abends 6 Uhr Oberdiak Richter
Evang Jugend Verein der Ulrichsgemeinde Sonntag und
Mittwoch abends 8 9 Uhr Poſtſtraße 12 Oberdiak Richter
2 Feiertag vorm 10 Uhr Diak Heintke Abends 6 Uhr Ober
pred Wächtler Lehrlings Verein der Ulrichsgemeinde abends
7 9 Uhr im Konfirmandenſaal Diak Heintke St Moritz
1 Feiertag vorm 10 Uhr Oberpred Saran Nach der Predigt
Beichte u Abendmahl Derſ Nachm Uhr liturg Kinder
gottesdienſt Diak Nietſchmann Abends 6 Uhr Derſelbe
2 Feiertag vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann Abends 6 Uhr
Oberpred Saran Hoſpitalkirche An beiden Feiertagen
vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann Neumarkt 1 Feiertag
vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof Nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Derf Nachm 2 Uhr Oſterfeier des Kinder
gottesdienſtes Diak Wagner Abends 5 Uhr Derſ 2 Feier
tag vorm 10 Uhr Diak Wagner St Stephauns 1 Feier
tag vorm 10 Uhr Prediger Freybe 2 Feiertag vorm
11 Uhr Oſterfeier des Kindergottesdienſtes Paſtor Meinhof
Jugendverein von St Laurentii a Lehrlings Abtheilung
Henriettenſtr 18 Oſtermontag 8 Uhr Mittwoch 8 Uhr abends
b Jünglings Abtheilung Breiteſtraße 29 Mittwoch 8 Uhr abends
Dienstag abends 8 Uhr bibl Beſprechung Henriettenſtraße 18
Prediger Freybe Panlns Gemeinde in der Stephanus
kirche 1 Feiertag vorm 8 Uhr Hilfspred v Bröcker Nachm
2 Uhr Oſterfeier des Kindergottesdienſtes Pfarrer Bach 2 Feier
tag vorm 210 Uhr Pfarrer Bach Nach der Predigt Beichte
u Abendmahlsfeier Derſelbe Donnerstag 14 April abends
8 Uhr Bibelſtunde in Goetheſtraße 6 Hilfspred v Bröcker
Jugendverein der Paulus Gemeinde Jüngere Abtheilung
Sonntag und Mittwoch von 10 Uhr im Saale der Herberge
Wuchererſtraße 11 2 Tr ältere Abtheilung Freitag abends
8 Uhr Goetheſtraße 14 I bei Hilfspred v Bröcker Jung
frauen Verein Sonntag von 7 9 Uhr Goetheſtraße 6
Glaucha 1 Feiertag vorm 10 Uhr Diak Witte Nach derPredigt Beichte und Abendmahl Der Nachm 5 Uhr Hilfspred

Eiſentraut 2 Feiertag vorm 10 Uhr Oberpfarrer Knuth Nach
der Predigt Beichte und Abendmahl Derſ Donnerstag abends
8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur Heimath Mauer
ſtraße Diak Witte Jm Vanl Riebeck Stift 1 Feier
tag vorm Uhr Diak Witte Domkirche 1 Feiertag
vorm 10 Uhr Dompred Beelitz nach der Predigt Kommunion
Abends 6 Uhr Konſ Rath D Göbel 2 Feiertag vorm 10 Uhr
Dompred Lang Kollekte für die Armenkaſſe gehalten durch
die Herren Diakonen Abends 6 Uhr Dompred Beelitz
Johanneskirche 1 Feiertag vorm 10 Uhr Hilfspred Kinder
vater Nach der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paftor Faßmer 2 Feiertag
vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Städt Siechenanſtalt
1 Feiertag vorm S Uhr Paſtor Faßmer Vergmanns
troſt 1 Feiertag nachm 5 Uhr Hilfspred Kindervater
Diakoniſſenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
inth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Am 2 Feiertage
vorm 10 Uhr Predigtgottesdienſt und Abendmahlsfeier Paſtor
Plenz Nachm 3 Uhr Chriſtenlehre Derſ

St Frauzisfus und Eliſabethkirche Am 1 Feiertage
morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie 9 Uhr
Hochamt u Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht Am 2 Feier
tage morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie
7, Uhr Hochamt u Predigt Nachm 2 Uhr Feſtandacht

St Norbertkirche in Giebichenſtein Am 1 Feiertage vorm
8 Uhr hl Meſſe mit Homilie 92/ Uhr Hochamt u Predigt
Nachm 2 Uhr Feſtandacht Am 2 Feiertage vorm 8 Uhr hl
Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt Nachm
2 Uhr Feſtandacht

Giebichenſtein Am 1 Feiertage vorm 10 Uhr Superint
Bethge Nach der Predigt Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt der Kirche Paſtor Meltzer Abends
6 Uhr Derfelbe Am 2 Feiertage vorm 10 Uhr Paſtor Knnitz
Abends 6 Uhr Superint Bethge Amtswoche Paſtor Kunitz
am 1 Feiertage Superint Bethge

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Sonntag vorm
9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr rig nachm 23 Uhr
Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Verſammlung
Freier Zutritt für jedermann

Diemitz 1 Feiertag vorm Uhr Predigt darnach Beichte
und hl Abendmahl Paſtor v Stockhauſen 2 Feiertag vorm
9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen

Kirche zu Völlberg I Feiertag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Paſtor Ragotzky

Evang Mädchen Verein 1 Feiertag abends S Uhr
Verſammlungsabend im Martha Haus, Sophienſtr 6
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Die Rositzer Zuckerraffinerie hat den Grubenbesitz der
benachbarten Meuselwitzer Braunkohlenabbaugesellschaft Glüekauf
er worben

Warschau Wiener Eisenbahnaktien erfuhren am Donners
tag eine neue wesentliche en die mit dem Bedarf nach
Stücken für die Generalversammlung erklärt wurde Angeblich wird
aus dem Kreise der Aktionäre beabsichtigt auf die Normirung einerhöheren Dividende zu dringen als sie die Verwaltung nach den bis

herigen Erfahrungen voraussichtlich vorschlagen wird
Der Prospekt auf Grund dessen 500,000 Mark neue Aktien der

Falkensteiner Gardinen Weberei zum Handel zugelassen
werden ist erschienen Die Allgemeine Deutsche Kreditanstalt in
Leipzig übernahm die Aktien zu 150 Proz und bietet sie den Aktionären
zu 155 Proz an

Ausfuhrhandel mit Amerika Hamburgs Ausfuhrnach den Vereinigten Staaten ist von 3,490 990 Dollars im ersten
Quartal 1897 auf 1,511,070 Dollars in diesem Quartal 1898 gefallen Die
Hauptschuld trägt der Rückgang der Zuckerausfuhr von 1,975,629auf h Dotlars Die Ausfubhr aus dem Konsulatsbezirk Braun
schweig betrug im ersten Vierteljahr 1898 nur 752,940 A S
4,537,436 A im Vorjahre Rohzucker fehlte ganz gegen 3,549,058 M
im Vorjahre

Dässeldorf 7 April Kohlen und Eisenmarkt fest
London 7 April Die Bank von England hat heute

den Diskont von 3 Prozent auf 4 Prozent erhöht
silber Hamburg 7 April 76,75 Br 76,25 G

London 7 April 25
Rio de Janeiro 6 April Wechsel auf London 5i8g
Buenos Ayres 6 April Gold agio 165,50

Schlachtviehmakt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 7 April 1898

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieoht
Zum VerkaufeZiangen I Qual II Qual III Qual ver

a v a v a p kauft 2

15 Rinder 15davon 13 Ochsen 28 26 24 183Färsen
Köbe

2 Bullen 30 28 2165 Kälber 41 39 6527 Hamwmel Schafe 25 23 2771183 Landschweine 58 56 169 14
Geschäftsgang mittelmässig Gesammt Auftrieb dieser Woche

57 Rinder davon 10 Ochsen 5 Färsen 35 Kühe 7 Bullen 133 Kälber
85 Hammel 294 Landschweine zusammen 569 Sehlachtthlere

Getreide

New Vork 7 April Telegr Rother Winterweizen
104 Weizen April Mai 101 Juli 885, September SI
Mais April Mai 34 Juli 35 M ehl 3,95 Getreide
fracht 7,

COhicago 7 April Telegr Weizen April Mai 105
Mais April 30

Hamburg 7 April Weizen loco fest holsteinischer loco 197
205 Roggen loco fest mecklenburgischer loco 143 154 russischer
loco fest 115 Hafer fest Gerste fest

Wien 7 April Weizen per Frühjahr 12,51 Gd 12,52 Br do pr
Mai Juni 12,27 Gd 12,29 Br Roggen per Frühjahr 8,97 Gd 8,98 Br
3 Mai Juni Gd Br Hafer per Frühjahr 7,28 Gd30 Br

Pest 7 April Weizen loco behauptet per Frühjahr 12,67 Gd
12,69 Br do pr Mai 12,28 Gd 12,29 Br pr Sept 9,24 Gd 9,26 Br
Roggen per rühjahr Gd Br do pr Sept 7,22 Gd 7,24 Br
Hafer per Frühjahr 6,82 Gd 6,84 Br pr Sept 5,78 Gd 5,80 Br

Amsterdam,7 April Weizen auf Termine behauptet do per Mai
242 per Nov Roggen loco fest do auf Termine fest do per
Mai 137 per Okt 127

Antwerpen 7 April Weizen steigend Roggen steigend Hafer
kest Gerste fest

Petersburg 8 April Weizen loco 11,70 Roggen 6,80 Hafer
loco 4,90

Zuckoer

Paris 7 April Schluss Rohzucker ruhig 889 loeo 282 29Weisser Zucker fest Nr 8 per 100 kg per April 31, per Mai
318 per Mai Aug 318, per Okt Jan 308

London 7 April 969 Javazucker II rubig Rüben Rohzucker
loco 9 i rubhig

Spiritus
Hamburg 7 April Spiritus wesentlich fest per April 248

April Mai 248 per Mai uni 240 per Juni Juli 24 G
Stettin 7 April Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 47,40 47,50
Breslau 7 April Spiritus per 100 l 100 09 excl 50 b Ver

brauchsabgabe per April 66,00 do 70 M Verbrauchsabgabe per
April 46,30 Gd

Paris 7 April Sechlussbericht Spiritus fest per April 47
per Mai 46 per Mai Aug 45 per Sept Dez 422,

Oelsaaten Oele Feottwaaren
New Vork 7 April Telegr Schmalz Western steam 5,50

do Rohe und Brothers 5,80
Hamburg 7 April Rüböl unverzollt ruhig loco 50,50 Br
Bremen 7 April Schmalz fest Wilcox 29 Pf Armour

shield 29 i Pf Cudahy 305 Pf Choice Grocery 300 Pf White label
30 f Speck fest Short clear middling loco 29 Pf

Köl n 7 April Rüböl loco 55,00 per Okt 52,20 M
Paris 7 Apri Schlussbericht Rüböl matt per April 53,

per Mai 53, per Alai Aug 538, per Sept Dez 548,
Petroleum

un 7 April Petroleum ruhbig Standard white loco
5,05 Br

Bremen 7 April Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum
Offßizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,16 Br

Antwerpen 7 April Schlussbericht Raffinirtes Type weiss loco
15 bez u Br per Mai 15 i Br per Juni 15 Br Rubig

New Vork 8 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 5,70 do in Philadelphia 5,65 do Refined in Cases 6,35
do Crecht Balances at Oil City 75,00

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Vnstrut Fall Wuehs

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem Prankf Aktionär sind Schritte eingeleitet

um die bedeutenderen deutschen Zwirnereien und Näh
fadenfabriken gemäss dem Vorgehen der englischen Fabriken
zu einer Vereinigung zusammenzuschliessen

500 Proz Dividende zahlt der Aktienverein der 2wickauer
Bürgergewerkschaft für das vergangene Jahr ein wohl 2335
dastehendes Erträgniss Bei einer Koblenförderung von 4,497,633 h
1896 4,292,211 wurde 1,078,566 Mark im Vorjahbre 884,323 Mark

Betriebsüberschuss auf 160,000 M Aktienkapital erzielt Auf jede wit
64 Mark eingezahlte Aktie entfallen 320 Mark 270 Mark im h
157,059 M betragen die Abschreibungen Die Dividende stellt sic
somit auf 500 Proz im Vorjahbre 421

Die A G Schäffer Walcker erzielte 1897 einen Betriebs
Ueberschuss von 321,559 A zu Abschreibungen werden 67,183 M
1896 52,123 M verwandt Der Reingewinn stellt sich auf 37,662 M
27,774 die Verwendung desselben wird dem Ermessen der General

versammlung anheimgegeben werden Die Verwaltung sah sich ver
anlasst eine weitere Hypothek von 60,000 M aufzunehmen

Artern Brückenpegel ſ 6 April 2,10 8 April 1,96 14
Weissenfels Operpegell 3,40 3,28 12do Unterpegel 3,20 J 8,02 18Trotha 2 5 89 April 4,94 14 2Alsleben Oberpegel 6 2 4,05 8 3,77 28 edo UVnterpegel 5,61 4,31 1332 4,88 7 2 4,12 26 SKalbe Oberpegel 3,40 344 4do Unterpegel 4,90 5,00 10

Moldau Iser Bger BlIbe e e eee ATpril Fall Wueh April Fall Wuehe
Budweis 6 0,36 orgau 7 3,10 34Prag 113 19 WVitienberg 3,86 6Jungbunzlau 0,40 8 Rosslau 2 3,84 e 4
Laun 66 3 2 4,561 4Pardubitz 0,78 22 Magdeburg 4,03 290Brandeis 4 1,36 4 Tangermünde 4,351 7Atelnick 4 1,19 14 VittenbergeILeitmeritz 1,18 23 6bömitz Peg 6 3,40 974 uenburs 7 7Dresden 2 4 0,54 23

Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,93 m Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussi e 7 A Heutige Fahrtiefe 82 Zoll österr Mass Fraoht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter Pfg

Schleppschifffahrt auf der BRlbe
Aken 7 April Kahn 1780 Strm Kuntz von Herren Zi1Imann Tege ler expedirt ist heute hier eingetroffen
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Nordſtraße

Alles Nähere durch unſeren Genueral Vertreter
Herrn Otto Most Halle a Mauerſtraße Nr S

gleichfalls an unſeren obigen General Vertreter wendenVertretungen überall erwünſcht event Bewerber wollen ſich gefl

erste Thüringer Acetylen has Gesellschaft
G m b

Preisgekrönt anf der Erſten Acetylen Fach Ausſellung Berlin Märs 1898
empfiehlt ſich zur Ausführung von

Acetylen Anlagen jeder Grösse
Bewährtes Syſtem Prima Referenzen zu Dienſten Beſichtigung jederzeit gern geſtattet

Erfurt Lindemühle

H Langrock Nach bereiten
andere h An Mt unt e in en

Kutſch Geſchirre
ſchwarz lackirt neuſilberne und ſilberplattirte

Beſchläge in allen PreislagenZugleich empfehle unr ſelbitgefertigte Sättel in
allen Preislagen Große Auswahl

FABRIK LANDWIRTESCHAFTI MASsCRINEN

F ZMMERMANM Co

Speciaſitätſe ſltmehr als 30 Jahren mann

Neueſtes Patent Drillmaſchine Hallensis im Berglande wie in
der Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Vechſelpgder in ſarhſte volikommenſte und billigſte

riümaſchine am Markte

HUHackmaschinen Gras und Getreide Hähemaschinen
Pferderechen Heuwender Lokomobilen und Dampfdresech Haschinen Klecdresechmaschinen t

electriſch betriebene PHüge
Kataloge umſonſt und poſtfrei

Ich bringe hiermit meinen werthen
unden ſowie Freunden und Be

kannten mein neues Lager von Fahr
rädern Nähmaſchinen und fämmt
licher Zubehörtbeile nur beſter Fa
brikate in empfehlende Erinnerung

F Gabler Nechanfker
Anbhalter Str 17

Coulante Zahlungsbedingungen WReparaturen unter fachmänniſcher e
Leitung billigſt

Civilingenieur
Erich Wodekind Rsile as

othoeenstvgegenüber dem r
Generalvertr etung

von

Gebr Körting

er an t bill e

Körtingsdorf
bei Hannover

Gas Benzin und
Petroleum Motore

Strahlapparate
Dlektrische

Anlagen

HeizungsanlagenKör ung Dann

Gerichtlicher Verkauf
n dem Konkursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns Eduard

Wolf von hier ſoll das zur Maſſe gehörige

Material wanaren Inagerabgeſchätzt auf t im Ganzen verkauft werden d wird hierzu

Bietungstermin auf
Sonnabend den 9 April cr Nachmittags 3 Uhr

in dem bisherigen Geſchäftslokale Zwinger und Schwetſchkeſtraßen Ecke

anbgragut d Bedi ts t der 3 caxe und Be ipzupgen önnen vorher jeder Zeit in meinem Contor
Mansfelder Straße 51 J einseſegen werden

Halle ga/S den 4 r
Bd Peuschel KonkursverwalterGSSGGGEGGGGGG

HäBG Hof Mäült
Die größte Auswahl ſämmtlicher Schuhwagren äußerſt billig

Gottesackerſtraße 17 bei V Lenz
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Halle Druck und Verlag von Otto HendelFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

besorgen u verwerten

M W Pataſcy
Berlio W8 Lauisen Stranse 25

Sichern auf Grund ihrer

reichen tErfahrung 25 000
Patentan gelegenheiten
ete bearbeitet fachmänniseh
gediegene Vertretung au
Eigene Bureaux Hamdurg
Köln a Rh Frankfurt aBreslau Prao Sudapest
Referenzen grosser Häuser

Gegr 1882oa 100 Angeoioiſo
Verwerthungsvertrtäge ca

Millionen Mark
Auskunft Prospecte gratis

Vertreter W Packebusch Halle a/8
Parkstrasse 11

Wecker
mit Abſteller

Mark 2,50
2 Jahre Garantie

C Hammer
t

Leipziger St 42Veſß ufer

T

Fahrik Niederlage

M Seiler Söhne
empſiehlt täglich eintreffende

Nenbeiten in

Herren Damen
und Kinder

in großer Auswahl zu billigen
feſten Preiſen

Z2 6r Alrichtr Z2
Ccladen mit 4 Schaufenſtern

Auf alle Einkäufe 500 Nabatt

Wohnungs Cirichtungen

kauft man am billigſten
Geiſtſtr 65 Ecke Neumarktſtr
im Möbel u Polſterwaaren

Magazin R Harmann
J Buer 1 do Vertikow1 Sophatiſch Antoinett1 S Stebronſol mit r Spiegel
1 Divan mit t hfzna
4 Stück Walsen tühle2 Vettſt mit St n

Dei 1 K ſPenſch1 Tiſch 1 Küchenſtuhl
für den Preis von 340 Mark

Reelle Bedienung zugeſichert

205 L liserim

Ausverkauf
Kl Ulrichſtr 18n S

S Kinderwagendecken
S Posamenten
7 Schleier

Spitzen vBüänder

S Schürzen 2Kl Ulrichſtr 18a

Hermann Arnhold 6Co
Bank Commandit Gesellschaft

v Alte Promenade 3
An und Verkauf von J Grosser feuerfester und diebessicherer

Werthpapieren Tresor
Eröffnung laufender Rechnungen Vermiethung eiserner

Annahme von Sschrankfücherwelche unter Selbstverschluss der
Miether stehenDepositengeldern

Oheckverkehr Verschlossene und offene
sowie überhaupt Depots

werden zur Aufbewahrung bezw VerVermittelung sämmtlicher J Beneee auch
5 Verloosungs Controlle zu mässigstenGeldgeschafte J Spesen angenommen

Hannoverſche Lebensverſicherungsanſtalt

zu Hannover
Wir her r Lebens und Volksverſichernngs

organiſations und acquiſitionsgewandte JnſpektorenAbtheilnng gegen Firum Proviſion Diäten und Fahrkoſtenvergütung

und erbitten direkte Offerten Die Direction

HoFEE FRükEEGr
Niemeyerſtr 11 Telephon 662Vertretung und Niederlage der

Chemiſchen Fabrik und Glashütte Corbetha Bhf

Pisernes Baumaterial jeder Art
20 iäbr i ge W r r

Große Läger Schnelle ſachgemäße Lieferung
Anfertigung

sämmtlicher Arten Bau Bisenkonstruktionen
Vortheilhafte Preisnotjrung frei jeder Babuſtation

Hingst Scheller vHalle War oFern ſpr 145

ürstlichStolberg Hüttenamt
zu Ilsenburg a Ilarz

Giesserei und k unstgiesser ei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen ind Schienennügel Fabr k

Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss
Oeſen Roststäbe Venster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Ptunnen Retorten ChausseewalzenRöhren Hartguss Räder für Gruben Ziogeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u 6 Hartgusswalzen Roststàbe u 8 V

Kunstguss in vorzüglichster Ausſührung Reproduetion alter
Waffen Cassetton u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmasechinen eineylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcisions Schieberstouerung Pumpen als Wasser
Inſt Kohlensäure Compressions und Speisepum hydraulischePressen und Pumpwerke Bergwerksmaszchinen volletanuige ige Einrichtungen

von Zuckerfabriken Holzschleifereien u s w
nalzelsen Sehſfenennägel Wagenachsen

n WWV un rrnnetüchh
Halle a/S Merſeburger Str 164Wert die weltberühmten Schladitea ituder

die auch dieſes Jahr den erſten Platz einnehmen
Billigſte u u zugeſichert

UVUnfall verhütende
Wasserstands Schutz

Vorrichtungen
D R M

beim Bruche der Gläser von
C A Callim Armaturenfabrik

Halle a d S II
Vorzüge Der Wasserstand ist von

allen Seiten ebenso deutlich sicht
bar als ohne Schutzvorrich
tung Leichtes und schnelles An
bringen während des Betriebes Voer
stellharkeit nach jeder Richtung welcho
für den Stand des Heizers gefahr
drohendl erscheint Die Ueberwurkfs
muttern des Wasserstandsglases sind
nachdem die Schutzvorrichtung ange
bracht noch ebenso zugüänglich
wie vordem Schutzgläüser welchedurch äussere Einkflüsse besehuaigt

Können sofort ersetzt werden ohne dass die Vorrichtung ent
fernt zu werden braucht

Preis der Schutzvorrichtung mit präparirten Glasscheiben und Glas
eylindern Fig 1 Mark 8,50 Fig 5 Mark 12

Listen mit Beschreibung auf Wunseh

h

Mit Beiblatt u Unterhaltungsblatt

mm
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